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1 Allgemeines 

1.1 Informationen zum Stadtgebiet 

 
Mit mehr als 135.000 Einwohnern ist die 
Stadt Ingolstadt nach München die zweit-
größte Stadt Oberbayerns. Mit circa 
36.000 Einpendlern wächst die Stadt un-
tertags auf etwa 170.000 Personen an. Bei 
einer Stadtfläche von insgesamt 133 km² 
rangiert sie an vierter Stelle unter den 
bayerischen Großstädten. Ingolstadt ist 
ein moderner und dynamischer Wirt-
schafts- und Hochschulstandort mit einem 
hohen Anteil junger Menschen. Die Stadt 
mit zentraler Lage in der Mitte Bayerns 
wird auch in den nächsten Jahren mit ei-
nem stetigen Bevölkerungszuwachs  

rechnen können. Nicht nur Großbetriebe, 
Großeinkaufszentren und das  Güterver-
teilzentrum kennzeichnen die Stadt. Der 
Personen- und Gütertransport auf Straße 
und Schiene ist in dem verkehrstechnisch 
günstig gelegenen Raum Ingolstadt sehr 
hoch. In zentraler Lage befindet sich die 
Feuerwache, auf der 120 Mitarbeiter der 
Berufsfeuerwehr an 365 Tagen im Jahr  
und rund um die Uhr ihren Dienst zum 
Schutz der Ingolstädter Bevölkerung ver-
sehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bevölkerung 

Einwohnerzahl [Stand 31.12.2016] 135 126 

Flächenbezogene Einwohnerzahl [pro km²]  1 013 

Gebietsgröße [ha] 13 337  

 

 

Ausdehnung 

Nord-Süd Ausdehnung [km] 15,6      

Ost-West Ausdehnung [km] 18,2    

Größter Höhenunterschied [m] 48,87  
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Bevölkerung 

Einwohnerzahl [Stand 31.12.2016] 135 126 

Flächenbezogene Einwohnerzahl [pro km²]  1 013 

Gebietsgröße [ha] 13 337  

 

 

Ausdehnung 

Nord-Süd Ausdehnung [km] 15,6      

Ost-West Ausdehnung [km] 18,2    

Größter Höhenunterschied [m] 48,87  

 

Flächennutzung im Stadtgebiet Ingolstadt  

Gebietsgröße [ha] 13 337  

Landwirtschaftliche Flächen [ha]   5 813 

Waldflächen [ha]   1 797 

Wasserflächen [ha]     629 

Grün- und Erholungsflächen [ha]     574 

Verkehrsflächen [ha]   1 256 

Wohnflächen [ha]   1 518 

Gewerbeflächen [ha]    624 

Sonstige Flächen [ha] 1 126 
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1.2 Organisation im Amt für Brand- und Katastrophenschutz 

 

Das Amt für Brand- und Katastrophenschutz ist als städtisches Amt, unter der Leitung von 

Branddirektor Dipl.-Ing. Josef Huber, dem Referat III Rechts-, Sicherheits-, und Ordnungs-

verwaltung der Stadt Ingolstadt zugeordnet. Die Feuerwehr Ingolstadt setzt sich aus der   

Berufsfeuerwehr mit der Feuerwache in zentraler Lage Ingolstadts und 17 Freiwilligen          

Feuerwehren zusammen. 

 
 

 
 

 
 
Amt für Brand- und Katastrophenschutz 
-Feuerwache- 
 
Dreizehnerstraße 1 
85049 Ingolstadt 
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1.3 Feuerwehren im Stadtgebiet 
 
 

Berufsfeuerwehr 1 

Werkfeuerwehr  1 

Freiwillige Feuerwehren am Standort der Berufsfeuerwehr 17 
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2 Einsätze 

2.1 Pflichtaufgaben  
 
 

Einsatzarten 
 

Einsätze im abwehrenden Brandschutz [Brände] 541 

Einsätze im technischen Hilfsdienst [Technische Hilfeleistungen (THL)] 919 

Einsätze im Rettungsdienst 817 

Summe 2277 

 
In den o.a. Werten sind 371 Fehlalarmierungen enthalten.  
 
 

 

 
 
 
 
 
Eingesetztes Personal (geleistete Einsatzstunden) 
 

Führungspersonal [Std.] 512 

ehrenamtlich Fw-Dienstleistende [Std.] 4078 

hauptamtliches Personal [Std.] 5141 

Summe 9731 

 
 
 
 

Technische Hilfe

Brand

Rettungsdienst
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Einsatzarten in der Monatsübersicht  
 

  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Brand 68 55 50 68 73 58 79 111 86 76 71 76 

Technische Hilfe 98 86 72 69 104 105 109 69 92 107 69 90 

Rettungsdienst - - 17 97 108 78 94 63 93 92 86 81 

Summe 166 141 139 234 285 241 282 243 271 275 226 247 

 
In den o.a. Werten sind 473 Einsätze der Freiwilligen Feuerwehren enthalten. 
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Personenrettung/Schäden 
 

Bei Einsätzen betreute/versorgte Personen  111 

Bei Einsätzen gerettete Personen 122 

Bei Einsätzen gerettete Personen über Feuerwehrleitern 7 

Bei Einsätzen hilflos vorgefundene Personen (z.B. Wohnungsöffnung) 53 

Bei Einsätzen medizinisch erstversorgte Personen 12 

Bei Einsätzen tot geborgene Personen 5 

Bei Einsätzen tot vorgefundene Personen (z.B. Wohnungsöffnung) 15 

First Responder: Personen, bei denen keine Rettung mehr möglich war 1 

First Responder: gerettete Personen 26 

 
 
 
Eigene Personenschäden 

Bei Einsätzen verletzte Feuerwehrdienstleistende 1 

Bei Einsätzen versorgte Feuerwehrdienstleistende (PSNV-E) 0 

Bei Einsätzen tödlich verunfallte Feuerwehrdienstleistende 0 

 

 

Einsätze im abwehrenden Brandschutz [Brände] 

Brand bei Eintreffen der Feuerwehr bereits gelöscht 52 

Brandnachschau 20 

Einheit nicht ausgerückt 1 

Einsatz nicht mehr erforderlich (z.B. abbestellt) 10 

Großbrand 0 

Kleinbrand 99 

Mittelbrand 13 

Summe 195 
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Einsätze im technischen Hilfsdienst [Techische Hilfeleistung] 

Absturzgefährdete Personen (Person droht zu springen) 5 

Absturzgefährdete Teile ( Dachteile, Antennen, Gerüste, Kamine, Eis) 7 

Auslaufender Treibstoff aus Fahrzeugtank 12 

Einsatz nicht mehr erforderlich (z.B. abbestellt) 25 

Einsatz zur Technischen Hilfeleistung nicht mehr erforderlich 52 

Freiwerden gefährlicher Stoffe (Bio, Chemie, Gas, Öl, Strahler) 18 

Hochbauunfall, Einsturz/Einsturzgefahr von Gebäuden 1 

Hochwasser, Überschwemmungen, gefährdete Dämme, Eisstau 2 

Insekten 5 

Organisierte Erste Hilfe (First Responder) 30 

Raum-/Wohnungsöffnung bei akuter Gefahr 196 

Sonstige Hilfeleistungen 133 

Sonstige Tätigkeiten 17 

Sturmschäden 18 

Tierunfall (Tierbergung) 39 

Unfall mit Aufzügen, Fahrtreppen, Maschinen, techn. Geräten 21 

Unfall mit Straßenfahrzeugen, Verkehrshindernis 131 

Unfall mit Wasserfahrzeugen 1 

Unterstützung Polizei 19 

Unterstützung Rettungsdienst (z.B. Tragehilfe) 18 

Unwetterschäden (z.B. vollgelaufene Keller, Überflutung) 2 

Vermisste Personen 4 

Verschließen von Raum/Wohnung bei akuter Gefahr 5 

Wasser-/Eisunfall 4 

Wasserschäden (z.B. Rohrbruch, geplatzter Wasserschlauch) 81 

Öl auf Gewässer 1 

Ölspur, Öl auf Fahrbahn 47 

Summe 894 
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Sicherheitswachen 

Bühne/Theater/große Szenenfläche 277 

Veranstaltung mit Dekoration (z.B. Fasching, Ball) 33 

Sonstige Veranstaltungen 1 

Summe 311 
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2.2 Berichte zu besonderen Einsätzen 
 

11. Januar  Schutterstraße Brand eines PKW in Tiefgarage 

Am Vormittag des 11. Januar rückte die 
Feuerwehr Ingolstadt zu einem PKW-Brand 
in der Tiefgarage Theater West aus. Das 
Fahrzeug wurde sofort gelöscht. Personen 
waren nicht betroffen. Im Anschluss wurden 
aufwendige Lüftungsarbeiten durchgeführt. 
Die Tiefgarage war während des Einsatzes 
komplett gesperrt. Die Feuerwehr Ingolstadt 
war mit 30 Einsatzkräften vor Ort. Ebenfalls 
im Einsatz war die Werkfeuerwehr Audi, die 
die Lüftungsmaßnahmen mit einem Groß-
raumlüfter durchführten. Zeitgleich mit     
dieser Alarmierung wurde die Feuerwehr 
auch zu Einsätzen am Güterverkehrszent-
rum und in der Bunsenstraße gerufen. Diese stellten sich allerdings als Fehlalarm heraus.  

 

27. Januar  Stausee Technische Hilfeleistung  

 

Am frühen Abend erreichte die Ingolstädter 

Berufsfeuerwehr die Meldung eines Spa-

ziergängers. Ein Bagger sei bei der Staustu-

fe ins Eis eingebrochen. Das Baufahrzeug 

stand auf einem etwa 10x30 Meter großen 

Schwimmponton. Vermutlich durch die Eis-

bildung auf der Donau in der Nähe des Ru-

derclubs geriet der Ponton in Schieflage und 

die Luftkammern liefen mit Wasser voll. Eine 

Spezialfirma hob mit zwei Bergekränen den 

etwa 18 Tonnen schweren Bagger aus dem 

Wasser. Der Einsatz dauerte die ganze 

Nacht über an. Für Personen bestand zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr.  
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03. Februar  Samhofer Weg Brand einer Gartenhütte 

 

Kurz vor Mitternacht erreichte die Integrierte 

Leitstelle Ingolstadt der Notruf über einen Brand 

einer Gartenhütte. Beim Eintreffen der Feuer-

wehrkräfte brannte die Holzhütte lichterloh. Mit-

tels zwei Strahlrohren löschten die mit Atem-

schutzgeräten ausgerüsteten Einsatzkräfte den 

Brand. Das Feuer drohte bereits auf ein        

angrenzendes Haus überzugreifen. Personen 

wurden bei dem Ereignis nicht verletzt. Warum 

es zu dem Feuer kam blieb zunächst unklar. 

Neben dem Löschzug der Berufsfeuerwehr 

wurde auch die Feuerwehr Stadtmitte alarmiert.  

 

 

 

28. Februar  BAB 9 Brand eines PKW 

 

Am Mittag des 28. Februar wurde die        

Berufsfeuerwehr auf die Autobahn gerufen. 

Dort brannte ein Fahrzeug. Beim Eintreffen 

der Feuerwehr stand das Fahrzeug bereits 

in Vollbrand. Der Fahrer konnte das Fahr-

zeug noch rechtzeitig am Standstreifen zum 

Stillstand bringen und verlassen.  Der Brand 

wurde mit dem Schnellangriff abgelöscht. 

Aufgrund der starken Rauchentwicklung 

musste die Autobahn kurzzeitig voll gesperrt 

werden. 
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15. März   Siemensstraße Fahrzeugbrand 

Am Vormittag des 15. März wurde die Berufs-

feuerwehr zu einem Brand einer Ape Piaggio 

in die Siemensstraße gerufen. Schon auf der 

Anfahrt war auf der Theodor-Heuss-Brücke  

eine kräftige Rauchsäule zu sehen. Die     

Fahrerin konnte das Gefährt rechtzeitig ver-

lassen. Mit einem Rohr war das Fahrzeug 

schnell gelöscht. Trotzdem wurde es erheb-

lich beschädigt. 

 

 

 

31. März   Baggerweg Brand in einer Industriehalle 

 

Der am Abend des 31. März gemeldete 

Großbrand einer Industriehalle ging glimpf-

lich aus. Aus den Fenstern  einer ehemali-

gen Lager- und Produktionshalle drang bei 

Eintreffen der ersten Feuerwehrkräfte 

schwarzer Rauch. Nach der ersten Erkun-

dung war klar, dass im Inneren der Halle 

Unrat in Brand geraten war. Mit zwei Trupps 

wurde das zum Abriss vorgesehene Gebäu-

de nach Personen abgesucht und das Feuer 

rasch gelöscht. Um versteckte Glutnester 

aufzuspüren, entfernten die Atemschutz-

trupps  eine Deckenverkleidung aus Holz. Nach der abschließenden Kontrolle mit einer 

Wªrmebildkamera konnte schnell ĂFeuer ausñ gemeldet werden. Im Einsatz waren Kamera-

den der Freiwilligen Feuerwehren des Stützpunktes Süd-West und die Berufsfeuerwehr mit 

insgesamt 10 Fahrzeugen.  
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09. April   Hans-Denk-Straße Verkehrsunfall  

 

Ein mit zwei Personen besetzter Mercedes 

fuhr auf der Hans-Denk-Straße Richtung 

Zuchering. Nach einer Linkskurve kollidierte 

der PKW auf der Beifahrerseite mit dem 

Brückengeländer der Sandrachbrücke. Die 

verletzte Fahrerin konnte sich selbst befrei-

en. Der Beifahrer wurde durch das Brü-

ckengeländer, das sich in das Fahrzeug 

bohrte, schwer eingeklemmt. Die erstein-

treffende Freiwillige Feuerwehr Zuchering 

schuf mittels hydraulischem Gerät eine   

Rettungsöffnung. Um den jungen Mann   

befreien zu können musste das Auto mit der Seilwinde des Rüstwagens der Berufsfeuerwehr 

vom Brückengeländer weggezogen werden. Der Rettungsdienst brachte den Schwerverletz-

ten ins Klinikum. Die Feuerwehr führte im weiteren Verlauf die Verkehrsabsicherung durch 

und leuchtete die Unfallstelle für die Polizei aus. Am Einsatzort waren die Berufsfeuerwehr 

sowie die Freiwilligen Feuerwehren aus Zuchering und Brunnenreuth.  

 

15. April Schubertstraße  Wohnungsbrand 

 

Eine aufmerksame Nachbarin ist am Abend des        

15. April  auf den Warnton eines Rauchmelders in einer 

Wohnung aufmerksam geworden. Da im Treppenhaus 

bereits Brandgeruch wahrnehmbar war, alarmierte sie 

sofort die Feuerwehr. Mit speziellem Werkzeug konnte 

die Wohnraumtüre rasch geöffnet werden. Die Woh-

nung war komplett verraucht. Ein Atemschutztrupp lo-

kalisierte mit Hilfe einer Wärmebildkamera den Brand-

herd im Wohnzimmer und löschte das Feuer mit einem 

Feuerlöscher. Eine vergessene Kerze hatte Utensilien 

auf einem Schrank in Brand gesetzt. Da nichts über 

den Verbleib der Bewohner bekannt war, durchsuchte 

der Trupp die komplette Wohnung. Glücklicherweise 

war niemand zu Hause. Nachdem alle Fenster geöffnet 

waren, wurde der Rauch mit einem Lüfter ins Freie ge-

blasen. Ein zweiter Trupp kontrollierte das leicht ver-

rauchte Treppenhaus. Die Einrichtung wurde durch den Brand erheblich in Mitleidenschaft 

gezogen. Durch die installierten Rauchmelder konnte ein noch größerer Schaden wohl ver-

mieden werden.  
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02. Mai Münchener Straße  Verkehrsunfall 

 

Gegen Mittag des 2. Mai ereignete sich auf 

der Münchener Straße, Höhe Elisabeth-

straße, ein Verkehrsunfall. Ein auf der  

Münchener Straße fahrender VW stieß im 

Kreuzungsbereich seitlich in einen Mazda. 

Durch den Aufprall wurde dessen Fahrerin 

verletzt. Die Erstversorgung führten die 

Feuerwehr und der Rettungsdienst durch. 

Um die Frau schonend aus dem Fahrzeug 

befreien zu können, musste die beschädig-

te Fahrertüre gewaltsam geöffnet werden. 

Beide Fahrzeuglenkerinnen wurden vom 

Rettungsdienst ins Krankenhaus gebracht. Parallel zu den Rettungsmaßnahmen übernahm 

die Feuerwehr die Verkehrsabsicherung der viel befahrenen Hauptverkehrsstraße. Im Ein-

satz waren der Rüstzug der Berufsfeuerwehr sowie die Freiwilligen Feuerwehren des Stütz-

punktes Süd-West. 

 

14. Mai Lebzeltergasse  Dachstuhlbrand  

 

Gegen 07:40 Uhr rückte der Löschzug der Berufsfeu-

erwehr zu einem Feuer in die Ingolstädter Altstadt aus.  

Anwohner der Dollstraße meldeten einen brennenden 

Dachstuhl. Nach umfangreicher Erkundung konnte auf 

einer Dachterrasse eines Anwesens der benachbarten 

Lebzeltergasse ein Feuer festgestellt werden. Den 

Brand im zweiten Obergeschoß konnte ein Trupp unter 

Atemschutz rasch löschen. Aufwendiger gestalteten 

sich die Nachlöscharbeiten. Um die restlichen Glutnes-

ter ablöschen zu können, musste die Fehlbodendecke 

der darunterliegenden Wohnung mit einer Motorsäge 

geöffnet werden. Der Einsatz dauerte mehrere Stun-

den. Die Berufsfeuerwehr wurde von den Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr Ingolstadt Stadtmitte        

unterstützt.  

 

 

 

 

 

 

 


